
Bürgerbeteiligung am 
Entwicklungskonzept 
Nadenberg Nord  
Lindenberg  

Protokoll zweite Planungswerkstatt

Freitag, 1. Juli 2023

16.00 bis 19:15 Uhr 
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16:00 Uhr  Begrüßung und Einführung, Bürgermeister Eric Ballerstedt  (10 min)

16:10 Uhr  Vorstellen der Tagesordnung, GRiPS Ute Kinn (10 min)

16:20 Uhr  Rückblick auf das Ergebnis der ersten Planungswerkstatt, Joachim Eble,  

  Messerschmidt und Partner sowie Gerhard Hauber, Büro Henning Larsen, Anlage 1

17:20 Uhr  Hinweise der Teilnehmenden zum aktuellen Stand der Überlegungen, 

  Anlage 2 (Ergänzungen der Tabellen vom 1. Juli 23 sind in grüner Schrift  dokumentiert) 

  Station 1 und 2: Nutzungskonzept/ Städtebau, Joachim Eble und Jan-Michael Schmiz

  Station 3: Mobilität, Gerhard Hauber

  Station 4: Freiraumgestaltung, Freizeit und Ökologie,  Gerhard Hauber

  Station 5: Energiekonzept / Nachhaltigkeit

18:20 Uhr  Blick auf das Ergebnis 

18:50 Uhr  Fazit und weiteres Vorgehen, Bürgermeister Eric Ballerstedt 

19:00 Uhr  Ende der Veranstaltung (Stimmungsbild) 

Agenda zweite Planungswerkstatt 



Zusammengefasste Anmerkungen aller Station im Plan, Stand 1. Juli 23
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z.B. 
Gewächs

haus  



Nutzungskonzept (Wohnen, Gewerbe, Gemeinwesen...)



Nutzungskonzept (Wohnen, Gewerbe, Gemeinwesen...)



Mobilität
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Mobilität
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Freiraumgestaltung, Freizeit und Ökologie



Freiraumgestaltung, Freizeit und Ökologie 
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Energiekonzept / Nachhaltigkeit
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Energiekonzept / Nachhaltigkeit



Städtebau / stadtplanerische Integration des Ortes
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Fazit und weiteres Vorgehen 

• Die weitere Mitwirkung beim Thema Energie soll über das Energieteam erfolgen. Eine Anmeldung ist unverbindlich 
beim Energieteamleiter Hans Christian Winter per E-Mail: winterhc@online.de möglich. Das Energieteam befasst 
sich mit den Themen Mobilität und regenerative Energien / Gebäudedämmung und Energieeffizienz / Ernährung und 
Klimaschutz. (passt das so? ggf. aktualisieren)

• Ein genauer Zeitplan für die Realisierung des Gesamtprojektes lässt sich derzeit noch nicht festlegen. Zunächst 
muss der Stadtrat über das Vorhaben entscheiden, dann können die nächsten Schritte eingeleitet werden. Sicher 
ist, dass in Bauabschnitten gearbeitet wird und Bedarfsorientiert. Es wird keine „Mondlandschaft“ entstehen. 

• Wie der Abriss der Bestandsgebäude erfolgt ist noch zu klären. Dafür sind auch wirtschaftliche Fragen zu klären.

• Das Thema genossenschaftliches Bauen wird weiter verfolgt. Die in Frage kommende Fläche wird nicht veräußert, 
sondern bleibt im Besitz der Stadt Lindenberg. Ob eine Realisierung des genossenschaftlichen Bauens möglich ist, 
wird davon abhängen, ob sich eine Initiative findet, die ein solches Vorhaben umsetzen möchte. Zu gegebenem 
Zeitpunkt soll über eine Informationsveranstaltung über Rahmenbedingungen etc. informiert werden. 

• Der Stadtrat Lindenberg befasst sich am 17. Juli 23 in einer öffentlichen Sitzung mit dem Ergebnis der 
Bürgerbeteiligung am Entwicklungskonzept Nadenberg Nord. Die Protokolle der Bürgerbeteiligung sind auf der 
Website der Stadt Lindenberg www.lindenberg.de eingestellt. 

• Die Kritik der Bürgerinitiative zum Abschluss der Veranstaltung, dass in der Planungswerkstatt nicht ergebnisoffen 
diskutiert wurde, wird von der Planungswerksstatt mehrheitlich nicht geteilt. Der Beteiligungsprozess wurde in einer 
öffentlichen Sitzung des Stadtrates vorgestellt, diskutiert und letztlich mit wenigen Änderungen beschlossen. Der 
Bürgerentscheid ist abgeschlossen, die Sicht der Bürgerinitiative stellt nun eine mögliche Position in der 
Arealentwicklung dar. In der Planungswerkstatt war die Bürgerinitiative mit zwei Vertreter*innen als 
Schlüsselakteur*innen in teils wechselnder Zusammensetzung vertreten.  

mailto:winterhc@online.de
http://www.lindenberg.de/


Stimmungsbild am Ende der zweiten Planungswerkstatt


